
Ausbau der FußverkehrsinfrastrukturZielsetzung
Abbau von

Nutzungshemmnissen
Attraktivitätssteigerung
Emissionen reduzieren
Erreichbarkeiten

verbessern
nachhaltiges

Mobilitätsangebot schaffen
Sicherheit steigern
Verkehrsmittel

verknüpfen

Zielgruppe
Fußgängerinnen und

Fußgänger

Fahrtzweck
Arztbesuch
Begleitung
Besuch
Einkauf
Erledigung
Freizeit
Urlaub

Verkehrsmittel
Zu Fuß

Raumstruktur
teilweise städtisch
überwiegend ländlich
überwiegend städtisch

Investitionskosten
Fallen an

Quelle: Bildkraftwerk / Laurin Schmid

Was ist eine hochwertige Fußverkehrsinfrastruktur? 

Eine Fußverkehrsinfrastruktur ist ausschließlich für den Fußverkehr
vorgesehen. Sie kann als Teil einer Straße oder losgelöst davon aufgebaut
werden. Die Fußverkehrsinfrastruktur ermöglicht es durch direkte,
kreuzungsfreie und steigungsarme Verkehrsführungen, Wege zu Fuß
zurückzulegen. Zusätzlich zeichnet sich eine attraktive
Fußverkehrsinfrastruktur durch einen hochwertigen Bodenbelag,
höchstens geringe Neigungen, Entwässerungsmöglichkeiten und die
Nutzbarkeit der Infrastruktur durch mobilitätseingeschränkte Personen,
Kinderwagen, eine klare und umfassende Beschilderung sowie weitere

definierte Charakteristika aus. Diese Charakteristika hängen davon ab, um welche Art von
Fußverkehrsinfrastruktur es sich handelt (z. B. Wohnwege, Fußgängerwege entlang von
Hauptstraßen). Zudem kommt der Fußverkehrsinfrastruktur eine zentrale Bedeutung bei der
Erschließung anderer Verkehrsmittel und insbesondere des ÖPNV zu. Fast immer müssen zur
nächsten Haltestelle Strecken zu Fuß bewältigt werden. Hochwertige und ausreichend
dimensionierte Gehwege und Querungsmöglichkeiten (mittels Lichtsignalanlagen,
Fußgängerüberwegen etc.) stellen sicher, dass alle Zufußgehenden einen einfachen Zugang zum
ÖPNV haben. Grundsätzlich spielen gute Querungsmöglichkeiten eine wichtige Rolle zur
Gewährleistung eines attraktiven und sicheren Fußverkehrs.

Welche Vorteile bietet eine hochwertige Fußverkehrsinfrastruktur?

Die Fußverkehrsinfrastruktur sollte in einem für die Fußgängerinnen und Fußgänger komfortablen
und sicheren Umfeld gebaut werden, um zu einer Attraktivitätssteigerung des Fußverkehrs
beizutragen. Der Bau von Fußwegen kann die Aufenthaltsqualität steigern und Straßenräume
beleben sowie den Umweltverbund stärken. Eine hochwertige Fußverkehrsinfrastruktur leistet
zudem einen wichtigen Beitrag, um Barrierefreiheit für die Verkehrsteilnehmenden sicherzustellen
sowie die Attraktivität des Fußverkehrs und damit die Mobilität der Bürgerinnen und Bürger zu
erhöhen.
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Was ist für eine erfolgreiche Umsetzung zu beachten?

Zur erfolgreichen Umsetzung einer attraktiven Fußverkehrsinfrastruktur ist es wichtig, ausreichende
Flächen zur Verfügung zu stellen. Ein weiterer wichtiger Punkt ist, dass man aus Straßen und
Plätzen Orte macht, die zum „zu Fuß gehen“ einladen. Dazu gehören eine ausreichende
Beleuchtung und das bestmögliche Vermeiden von störenden Einflüssen wie Witterung, Lärm,
Verschmutzung, schlechter Luftqualität und monotoner Architektur. Bei dem Aufbau einer
Fußverkehrsinfrastruktur ist ein kritischer Punkt, erforderliche Wegekreuzungen zu sichten und
weitere Problemfelder (z. B. ungünstige topografische Verhältnisse) aufzudecken. Zudem ist es
empfehlenswert, Workshops mit Bürgerinnen und Bürgern, Touristinnen und Touristen sowie
weiteren Interessengruppen bzw. Befragungen durchzuführen, um die Anforderungen, Bedarfe und
Bedenken der zukünftigen Zielgruppen besser zu verstehen. Die Weiterentwicklung der
Fußverkehrsinfrastruktur sollte im Rahmen eines Gesamtkonzeptes für den Fußverkehr erfolgen und
des weiteren in andere kommunale Aufgaben eingebettet werden, sodass Synergien enstehen
können.

Für die Fußverkehrsinfrastruktur fallen überwiegend Investitionskosten für den Aufbau und die
Ausgestaltung an. Die Höhe der Kosten pro Kilometer Fußweg ist abhängig von den aktuellen
Grundstückgegebenheiten (beispielsweise Grünfläche oder bereits asphaltierte Straßen) sowie der
Ausgestaltung der Infrastruktur (Asphalt, Kopfsteinpflaster, Leuchtmittel, Bepflanzungen etc.).
Laufende Kosten fallen für den Unterhalt der Infrastruktur an (z. B. Instandhaltung, Leerung von
Mülleimern, Winterdienst, Austausch der Beleuchtungsmittel).

Herausforderungen bei der Umsetzung

Die Fußverkehrsinfrastruktur ist ein zentraler Bestandteil der bestehenden Verkehrsinfrastruktur.
Änderungen sind immer im Kontext eines abgestimmten Verkehrs- oder Mobilitätskonzeptes
durchzuführen, um deren Wirksamkeit sicherzustellen. Ein wesentliches Hemmnis für den Ausbau
der Fußverkehrsinfrastruktur kann die Verfügbarkeit von Flächen darstellen. Insbesondere an
zentralen Orten sind die verfügbaren Flächen in der Regel begrenzt und es ist ein Ausgleich
zwischen den verschiedenen Verkehrsmitteln erforderlich.

Weitere Maßnahmen
Barrierefreier ÖV (https://www.mobilikon.de/massnahme/barrierefreier-oev)
Begleitservice  (https://www.mobilikon.de/massnahme/begleitservice)
Kommunales Mobilitätsmanagement (https://www.mobilikon.de/massnahme/kommunales-
mobilitaetsmanagement)
Schulwegplan (https://www.mobilikon.de/massnahme/schulwegplan)
Wegweisung für Radfahrende und Zufußgehende 
(https://www.mobilikon.de/massnahme/wegweisung-fuer-radfahrende-und-zufussgehende)

Verwandte Instrumente
Bebauungsplan (https://www.mobilikon.de/instrument/bebauungsplan)
Integriertes Stadtentwicklungskonzept (https://www.mobilikon.de/instrument/integriertes-
stadtentwicklungskonzept)
Kommunales Fußverkehrskonzept (https://www.mobilikon.de/instrument/kommunales-
fussverkehrskonzept)
Kommunaler Nahverkehrsplan (https://www.mobilikon.de/instrument/kommunaler-nahverkehrsplan)
Masterplan Nahmobilität (https://www.mobilikon.de/instrument/masterplan-nahmobilitaet)
Planfeststellungsverfahren (https://www.mobilikon.de/instrument/planfeststellungsverfahren)
Schulverkehrskonzept (https://www.mobilikon.de/instrument/schulverkehrskonzept)
Verkehrsentwicklungsplan  (https://www.mobilikon.de/instrument/verkehrsentwicklungsplan)
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Verwandte Hilfen zur Umsetzung
Bestandsanalyse zur Barrierefreiheit (https://www.mobilikon.de/umsetzungshilfe/bestandsanalyse-
zur-barrierefreiheit)
Bürgerbefragung (https://www.mobilikon.de/umsetzungshilfe/buergerbefragung)
Erreichbarkeitsanalyse (https://www.mobilikon.de/umsetzungshilfe/erreichbarkeitsanalyse)
Fußverkehrscheck  (https://www.mobilikon.de/umsetzungshilfe/fussverkehrscheck)
Wheelmap: Mapping Aktion zur Rollstuhlgerechtigkeit
(https://www.mobilikon.de/umsetzungshilfe/wheelmap-mapping-aktion-zur-rollstuhlgerechtigkeit)

Publikationen zum Thema
Aktive Mobilität - Zufussgehen und Radfahren
(https://www.mobilikon.de/publikationssammlung/aktive-mobilitaet-zufussgehen-und-radfahren)
Geht doch! Grundzüge einer nationalen Fußverkehrsstrategie
(https://www.mobilikon.de/publikationssammlung/geht-doch-grundzuege-einer-nationalen-
fussverkehrsstrategie)
Mit kleinen Schritten Großes bewirken. Wege zur fußverkehrsfreundlichen Stadt
(https://www.mobilikon.de/publikationssammlung/mit-kleinen-schritten-grosses-bewirken-wege-zur-
fussverkehrsfreundlichen-stadt)

Quellen

Fachverband Fußverkehr Deutschland, 2020: Gehwege, Gehwegbreiten und Grundstückzufahrten.
Zugriff: www.geh-recht.de, Fußverkehrsanlagen, Gehwege [abgerufen am 15.12.2023]
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